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Pädagogische
Matter. ^

Vereinigung des ..Mwetzer. ErMmigsfreulides" und der „Viidng. WomlssUisi".

Organ des Vereins kailiat. Mrer und Mntinänner der Mlveiz
und des sltttvcherischen kaidotischen Grzietjungsnereins.

Ansiedeln, 7. Sept. 1906. I Nr. 36 s3. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren F. X, Kunz, Hitz-
lirch, und Jakob Grüninger, Rickcnbach (Schwyz), Herr Lehrer Jos, Müller, Gohau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Einsendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Anlorcrt-Auftriigo aber an HH, Haasenstein >k Vogler in Luzern,

abonnement:
Erscheint «acirt»entttctt einmal und kostet jährlich Fr, t,su mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle à Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln,

Zur Schulfrage.
(Schluß.)

Sie haben weiter hervorgehoben, daß die Vorlage die auch von
uns beanstandeten Bestimmungen enthalte, denen sie keinesfalls zustimmen
können. Bei der Gesnmtabstimmung aber haben sie die Annahme der

Vorlage gleichwohl nicht gefährden wollen und haben deshalb schließlich

snr das Gesetz gestimmt, veranlaßt durch den Wunsch, der Ausführung
des Gesetzes friedliche Wege zu bahnen. Diesem Wunsche haben die

Zentrumsmitglieder des Abgeordnetenhauses sich angeschlossen, und sie

haben, da das Gesetz zu ihnen nochmals wegen der Aenderungen des

Herrenhauses zurückgehen mußte, in ihrer überwiegenden Mehrheit zuletzt

für das Gesetz gestimmt in der sicheren Annahme, daß ihren wei-

tergehenden Wünschen dadurch nirgends präjudiziert wird in der Hoffnung,
daß das Gesetz in seiner Anwendung wirklich ein Friedensgesetz sein wird.
Bon unserem katholischen Standpunkt aus betrachtet ist es ein großer
Gewinn, daß nunmehr die konfessionelle Schule, also für die

katholischen Kinder die katholische Schule, als Regel gesetzlich fest-
gelegt ist. Es ist das eine ganz wesentliche Verbesserung des bisheri-
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